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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

Post SV Rot-Gold Lehrte : TuS Altwarmbüchen II 
Freitag, 16.09.2022, 20:00 Uhr

Ude in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des Post SV Rot-Gold
Lehrte im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 gegen den TuS Altwarmbüchen II
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:10 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Volker Ude, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Sendrowski / Möller gegen Brendel / Murach,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Brendel / Murach jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 11:8, 11:1, 9:11, 9:11, 10:12. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig Chancen ließen hingegen
Bortfeld / Wilschnack beim 11:9, 11:3, 11:9 ihren Gegnern Brandt / Krivoruzki. Mit nur einem
Satzverlust gingen Ude / Winkler gegen Forstner / Ehlers durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Knut Brendel zunächst nicht gut
aus, so gewann Andre Sendrowski im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim
3:0-Erfolg gegen Tobias Brandt zeigte Volker Ude seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts
zu rütteln. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Einen Sieg holte Wolfgang Bortfeld beim 14:12, 11:8, 4:11, 11:3 gegen Michael Murach. Einen Punkt
für das Team vor Augen gab Jonas Wilschnack bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Jewgeni Krivoruzki noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Krivoruzki zu Ende
ging. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Nico Möller hatte im Match gegen Jörg Ehlers am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Winkler den
Gastspieler Volker Forstner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg
gegen Tobias Brandt zeigte Andre Sendrowski seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 11:5, 11:
7, 11:7 gegen Knut Brendel fand Volker Ude von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den Post SV Rot-Gold Lehrte die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den Post SV Rot-Gold Lehrte nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TSG Ahlten II am 17.09.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TuS Altwarmbüchen II wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
30.09.2022 gegen den TTC Otze erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 Post SV Rot-Gold Lehrte

Doppel: Sendrowski / Möller 0:1, Bortfeld / Wilschnack 1:0, Ude / Winkler 1:0 
Einzel: A. Sendrowski 2:0, V. Ude 2:0, W. Bortfeld 1:0, J. Wilschnack 0:1, N. Möller 1:0, M. Winkler 1:
0 

 TuS Altwarmbüchen II
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Doppel: Brandt / Krivoruzki 0:1, Brendel / Murach 1:0, Forstner / Ehlers 0:1 
Einzel: T. Brandt 0:2, K. Brendel 0:2, J. Krivoruzki 1:0, M. Murach 0:1, V. Forstner 0:1, J. Ehlers 0:1


